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Der Spätabbruch einer Schwangerschaft ist für alle 

Beteiligten ein moralisches Problem und eine große 

emotionale Belastung. Um eine Entscheidung zu treffen,  

die für die Schwangere tragfähig ist, müssen Ärzteschaft, 

Hebammen, Pflegende sowie die psychosoziale und 

ethische Beratung eng zusammenarbeiten. In der  

Praxis kommt es jedoch häufig zu einem Nebeneinander. 

Beiträger der einzelnen Berufsgruppen stellen hier aus  

ihrer Perspektive die medizinischen, psychosozialen, 

rechtlichen und ethischen Aspekte dar. Ziel ist es dabei, 

einen gemeinsamen Lösungsansatz und differenzierte 

soziale wie auch politische Perspektiven zu entwickeln.   

 

Mit Beiträgen von Ralph Charbonnier, Gunnar Duttge, Uwe 

Fahr, Friedmar R. Kreuz, Tanja Krones, Katharina Link, Ralf 

R. Schild, Rolf Schlösser, Robin Schwerdtfeger, Alfred 

Simon, Martina Weiß, Thela Wernstedt, Christa Wewetzer 

und Max Wüstemann.  
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